
Passagen aus der Bibel für Kinder



Wenn jemand deine 
Unterstützung 
braucht und du ihm 
helfen kannst, dann 
weigere dich nicht. 
Vertröste ihn nicht 
auf morgen, wenn du 
heute helfen kannst! 
Gib jedem, der dich 
um etwas bittet, und 
weise den nicht ab, 
der etwas von dir 
leihen will.

Gebt, was ihr habt, 
dann werdet ihr so 
überreich beschenkt 
werden, dass ihr gar 
nicht alles aufnehmen 
könnt. Mit dem 
Maßstab, den ihr an 
andere anlegt, wird 
man auch euch 
messen. (Sprueche
3:27-28, Matthäus
5:42, Lukas 6:38)



Ist nicht das ein Fasten, 
an dem ich Gefallen 
habe: ... Besteht es nicht 
darin, dass du dem 
Hungrigen dein Brot 
brichst und arme 
Verfolgte in dein Haus 
führst, dass, wenn du 
einen Entblößten siehst, 
du ihn bekleidest und 
dich deinem eigenen 
Fleisch nicht entziehst?  
Dann wird dein Licht 
hervorbrechen wie die 
Morgenröte, und deine 
Heilung wird rasche 
Fortschritte machen; 
deine Gerechtigkeit wird 
vor dir hergehen, und 
die Herrlichkeit des 
Herrn wird deine 
Nachhut sein! Dann 
wirst du rufen, und der 
Herr wird antworten; du 
wirst schreien, 
und er wird sagen: Hier 
bin ich! (Jesaja 58:6-9)



Ihr seid das ´von Gott` erwählte Volk; ihr seid eine königliche Priesterschaft, eine heilige Nation, ein Volk, 

das ihm allein gehört und den Auftrag hat, seine großen Taten zu verkünden – die Taten dessen, der euch 

aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen hat. Darum soll jetzt herzliches Mitgefühl eures 

Lebens bestimmen, ebenso wie Güte, Bescheidenheit, Nachsicht und Geduld. Ertragt einander und 

vergebt euch gegenseitig, wenn jemand euch Unrecht getan hat. Denn auch Christus hat euch vergeben. 

(1 Petrus 2:9, Kolosser 3:12-13)



Da wandte sich Petrus 
an Jesus und fragte: 
»Herr, wie oft muss ich 
meinem Bruder 
vergeben, wenn er 
immer wieder gegen 
mich sündigt? 
Siebenmal?« –
»Nein«, gab Jesus ihm 
zur Antwort, »nicht 
siebenmal, sondern 
siebenundsiebzigmal!«

Wenn ihr den 
Menschen ihre 
Verfehlungen vergebt, 
wird euer Vater im 
Himmel euch auch 
vergeben. Wenn ihr 
aber den Menschen 
nicht vergebt, wird 
euer Vater ´im 
Himmel` euch eure 
Verfehlungen auch 
nicht vergeben.«
(Matthäus 18:21-22; 
Matthäus 6:14-15)



Es ist dir gesagt, o Mensch, was gut ist und was der Herr von dir fordert: Was anders als Recht tun, Liebe 
üben und demütig wandeln mit deinem Gott? Lasst euch nicht mehr zum Zorn und zu Wutausbrüchen 
hinreißen. Schluss mit aller Bosheit! Redet nicht schlecht übereinander und beleidigt niemanden! Jetzt 
habt ihr neue Kleider an, denn ihr seid neue Menschen geworden. Gott ist beständig in euch am Werk, 
damit ihr immer mehr seinem Ebenbild entsprecht, nach dem er euch geschaffen hat. So habt ihr 
Gemeinschaft mit Gott und versteht immer besser, was ihm gefällt. (Micha 6:8, Kolosser 3:8, 10)



Das ist die Botschaft, die 
wir von Christus gehört 
haben und die wir euch 
weitersagen: Gott ist Licht. 
In ihm gibt es keine 
Finsternis. Leben wir aber 
im Licht, so wie Gott im 
Licht ist, dann haben wir 
Gemeinschaft miteinander. 
Und das Blut, das sein Sohn 
Jesus Christus für uns 
vergossen hat, befreit uns 
von aller Schuld.

Ihr seid das Licht, das die 
Welt erhellt. Eine Stadt, die 
oben auf einem Berg liegt, 
kann nicht verborgen 
bleiben. Genauso soll euer 
Licht vor allen Menschen 
leuchten. Dann werden sie 
eure guten Taten sehen 
und euren Vater im Himmel 
preisen. (1 Johannes 1:5,7; 
Matthäus 5:14,16)
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Text from the Bible
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